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Erfahrungen aus der radiologischen Lehre
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• Van der Gijp (2014): Deutung radiologischer Bilder

Perzeption Wo sehen Sie was?
Zeige es

Analyse Was sehen Sie?
Beschreibe die Merkmale

Deutung Wie interpretieren Sie das?
Mache eine Diagnose

Die Radiologische Lehre: Beobachtung und Bilddeutung
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Intervention
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1. Selbstudium: Online Module ‚Systematische Befundung‘
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2. Praktikum: a) individuelle Aufgaben mit Röntgen-Bilder 
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MC-Fragen über die Betrachtung 
von anatomische Landmarken
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Perzeption: 
Marker-Fragen

Analyse:
Freitext-Beschreibung 
der Befunde

2. Praktikum: a) individuelle Aufgaben mit Röntgen-Bilder 



Elearning Kompetenz-Zentrum, IfAS, WWU Münster, bdeleng@uni-muenster.de 8

Besprechung und Diskussion Systematische Befundung: Antworten auf 
MC-Fragen über Aufnahme Qualität

2. Praktikum: b) Gruppen-Besprechung mit 
Learning dashboard



Perzeption
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Hotspot-Diagramm der individuelle Markierungen



Analyse

Freitext Beschreibung der Befunde
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Evaluation
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• Teilnehmer: 26 Studierenden (5 Männer, 21 Frauen)

• 4 Fälle Thoraxradiologie für 90 Minuten Praktikum

• Log-Datei VQuest
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Aktivität Dauer (Min)

Individuelle Arbeit Fall 1 Fall 2

Aufnahme Qualität 4,9    (9%) 2,6 (11%)

Anat. Landmarken 13,4  (25%) 5,1 (22%)

Perzeption, Analyse & 
Deutung

8,3  (15%) 4,9 (21%)

Gruppen Arbeit

Nachbesprechung 27,0  (50%) 11 (47%)

Gesamt 53,6 23,6 77,2

Methode & Ergebnisse
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Methode & Ergebnisse
• Qualitative Analyse von der 

Videoaufnahme der Betreuung

• Zuweisen Stichwörter (codieren)
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Methode & Ergebnisse

Aufnahme-
Qualität

4,5 Min

Befundung anatomische Landmarken

18 Min

Perzeption, 
Analyse & 

Deutung
4,5 Min

Dauer
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Methode & Ergebnisse



• Auflistung der Frequenz von allen Antworten im Learning 
Dashboard, führt dazu dass nicht nur die richtigen Antworten 
besprochen werden;

• Das Learning Dashboard verursacht für sowohl bei den 
Studierenden als auch beim Dozenten kein wesentliches ‚Extrinsic
Cognitive Load‘;

• Studierenden beschäftigen sich in diesem Szenario regelmäßig 
mit Perzeptions-, Analyse- und Deutungs-Aktivitäten.  Ausmaß 
von diesen Aktivitäten in der Nachbesprechung ist abhängig von 
der Betreuung durch die Dozenten;

• Der Dozent bekommt durch die Nutzung des Learning 
Dashboards unmittelbar eine Rückmeldung welche Aufgaben gut 
ankommen und wo möglich Probleme liegen.
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Ergebnisse für Szenario mit Learning Dashboard
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• Die individuelle Arbeit mit Aufgaben in VQuest wird als 
aktives Lernen erfahren:

Methode & Ergebnisse

Fokus-Gruppe mit Studierenden:

„Ich bin bisher eher trainiert mit Antwortmöglichkeiten 
Sachen zu lösen. Habe mehr für die Klausuren als für das 

‚Arztsein‘ gelernt.“

„Ich habe bisher gedacht: ich kann eigentlich ganz gut 

das Erkennen, was ich da sehe. Aber wenn man ohne 

Vorschläge bei Null anfangen muss, ist das eine ganz 

andere Geschichte, dann dauert das ewig und ist manchmal 

auch mal verwirrend. Mit diesen Aufgaben muss ich wie in 

echten Leben bei Null anfangen und mir alles ankucken.“
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• Die Nachbesprechung mit dem

Learning Dashboard wird als lehrreich erfahren:

Ergebnisse

„Die Nachbesprechung in der Gruppe mit dem Überblick 

der gegebenen Antworten und Marker finde ich sehr 

gut.“ (viel Beifall)

„Ich mag die gebotene Annonimität. Beim Login am 

Anfang, hatte ich was anderes befürchtet.“ 

„Interessant ist die Haufigkeitsverteilung. Geht man 

oft mit der Mehrheit, oder bei manchen Fragen eben 

nicht? Das ist auch ein guter Effekt, weil dann 

denkt man, dass man das nochmal konkret anschauen 

muss.“
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• Das neue Szenario motiviert zu einer guten 

Vorbereitung:

Ergebnisse

„ Online-Aufgaben wie diese motivieren eher dazu sich 

wirklich vorzubereiten. Von anderen habe ich gehört, 

dass niemand in dem Kurs das Skript vorher gelesen 

hat und sich gar nicht vorbereitet haben, weil in 

der Vorlesung sowieso wieder genau das gleiche 

kommt, was im Skript steht.“
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Zukunft: Team based learning in Großgruppen?
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